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Das Austauschlehrjahr für landwirtschaftliche Berufe hat in der Schweiz eine grosse Tradition. 
Leben und Lernen auf unterschiedlichen Betrieben und Eintauchen in eine neue Sprachregion 
und Kultur: Eine wertvolle Lebenserfahrung, die dir niemand nehmen kann. 

Der richtige Zeitpunkt:

Das Austauschlehrjahr für landwirtschaftliche Berufe wird vorzugsweise im 1. und / oder  
2. Lehrjahr der landwirtschaftlichen Grundbildung absolviert.

Die Vorteile

•	 Abgestimmte Ausbildungslösung
	 Die Ausbildung an den Berufsfachschulen 

Inforama und Agrilogie ist übergreifend
	 koordiniert. Aufbau und Inhalte des Unter-

richts sind aufeinander abgestimmt.
 
•	 Schulunterricht in der eigenen 	

Muttersprache
	 Der Berufsfachschulunterricht kann in der 

Muttersprache besucht werden.
	 Ein Deutschschweizer hat somit in der 

Westschweiz Unterricht auf Deutsch.

• 	Attraktive Lehrbetriebe
	 Lehrbetriebe im Waadtland überzeugen 

durch hohen technischen Standard und 
Grösse. Von Ackerbau bis Weinanbau –  
die Auswahl der Produktionszweige ist 
gross. Die Lehrmeister sind kompetent 
und bringen viel Erfahrung im Umgang mit 
Lernenden mit.

 
• 	Eintauchen in eine neue Sprach- 	

und Lebenskultur
	 Im Alltag in der Lehrbetriebsfamilie die 

Sprache lernen und in die Kultur eintauchen. 
Kontakte zu Gleichaltrigen in der Fremd- 
wie auch in der Muttersprache sind häufig 
und gehören zum Erlebnis dazu!

 
• 	Berufschancen erhöhen
	 Sprachkenntnisse und die Erfahrung auf 

einem anderen Betrieb machen dich fit für 
die Zukunft und sind ein Plus für alle Berufe 
im landwirtschaftlichen Sektor.

Empfehlungen

Das meinen Lernende, die ein 	
Austauschlehrjahr absolviert haben:

«Obwohl mir in der Oberstufe Französisch 
nicht lag, spreche ich dank zwei Jahren im 
Austauschlehrjahr nun das Französisch eines 
Waadtländers und kann mich super verstän- 
digen.» Jeremias Salzmann

«Einmal so richtig grosse Flächen bewirt- 
schaften und das richtige, gesprochene  
Französisch lernen, das hat mich am Lehr- 
jahr in der Romandie gereizt.»
Janine Liniger

«In meiner Lehrbetriebsfamilie gefiel mir die 
lockere Mentalität und die sehr herzliche 
Aufnahme.» Florian Stucki

Das will ich auch!

Weitere Informationen:

www.vd.ch/agrilogie 		 021 557 92 69
Jean-François Madoerin,  
jean-francois.madoerin@vd.ch

www.prometerre.ch 		  021 614 24 35

www.inforama.ch 		  031 910 51 11

www.agri-job.ch unter «Lehrstellen» den ent-
sprechenden Kontakt pro Kanton auswählen


